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StundentafelAufnahmebedingungenBerufskolleg I

Profil „Gesundheit und Pflege“

ZIEL DES BILDUNGSGANGS
Aufbauend auf dem Mittleren Bildungsabschluss wird die
Allgemeinbildung vertieft und erweitert. Ein Schwer-
punkt dieser schulischen Ausbildung liegt in der Vor -
bereitung auf einen Beruf im gesundheitlichen und sozi-
alpflegerischen Bereich. Aufbauend auf soliden Kenntnis-
sen in Biologie und Gesundheitslehre werden Grundfer-
tigkeiten für den Pflegealltag und im Laborbetrieb er-
lernt. Abgerundet wird der Bildungsgang durch vertiefte
Kenntnisse in Ernährungslehre und Diätetik. Diese fun-
dierte schulische Ausbildung führt in aller Regel dazu,
dass sich der Übergang in eine entsprechende Berufs-
ausbildung einfacher und chancenreicher vollziehen
lässt.

SCHULISCHE WEITERBILDUNG
Bei erfolgreichem Abschluss kann das Berufskolleg
 Gesundheit und Pflege II besucht werden, sofern der aus
den Fächern Biologie mit Gesundheitslehre, Deutsch,
Mathematik und Englisch gebildete Durchschnitt mindes-
tens 3,0 ist. Der erfolgreiche Besuch des Berufskolleg II
führt zur Fachhochschulreife.

■ Der erfolgreiche Abschluss einer Real-
schule oder die Fachschulreife (mittle-
rer Bildungsabschluss) 

■ Die Versetzung in die Klasse 11 eines
Gymnasiums mit neunjährigem
 Bildungsgang

■ Die Versetzung in die Klasse 10 eines
Gymnasiums mit achtjährigem
 Bildungsgang

■ Der Nachweis eines gleichwertigen
 Bildungsstandes

Die Aufnahme erfolgt zunächst auf Probe
(erstes Schulhalbjahr). Wer auf Grund der
Noten im Halbjahreszeugnis die Probezeit
nicht bestanden hat, kann den Bildungs-
gang im zweiten Schulhalbjahr weiter
besuchen, um den Bildungsgang doch
noch erfolgreich abzuschließen.

ANGABE DER WOCHENSTUNDEN

1.1 Allgemeiner Pflichtbereich
Religionslehre / Ethik                                              1
Gemeinschaftskunde / Wirtschaftspolitik         2
Deutsch mit betrieblicher Kommunikation        3
Englisch                                                                      3
Mathematik                                                               2

1.2 Berufsfachlicher Pflichtbereich
Biologie mit Gesundheitslehre                             5
Ernährungslehre und Diätetik                               3
Pflege                                                                          2
Wirtschaft und Recht                                               2
Daten- und Textverarbeitung                                 2

2. Wahlpflichtbereich
Pflegeübungen und Dokumentation                   3
Pädagogik und Psychologie                                  2


